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in dem Hermann die Scharen des römischen Feldherrn Varns ver-

nichtete.
Das ist der Punkts von dem wir Ausschau halten wollen.

Berge und Thäler, Höhenzüge und Ebenen, Wälder, Wiesen und
Felder mit zahlreichen Bächen und Flüssen überfliegt unser Auge.
Von jedem der drei Regierungsbezirke, in die Westfalen eingeteilt
ist, liegt ein ansehnlicher Teil nnserm Blicke offen: nach Süden
und Westen dehnt sich der Regierungsbezirk Arnsberg aus; nach
Osten und Nordosten liegt Minden; nach Norden und Nordwesten
Münster. Auch läßt sich schon ziemlich genau erkennen, wie der
Boden der einzelnen Regierungsbezirke gestaltet ist. Arnsberg ist
nach Süden, Osten und Westen gebirgig; nur sein nördlicher Teil,
die nördliche Abdachung des Haarstranges und der Hellweg, ist
ebenes Land. Das Münsterland ist fast ganz eben, nur an einzelnen

Stellen unterbrochen durch unbedeutende Hügelgruppen oder einzelne
Erhöhungen, deren eine du in nördlicher Richtung deutlich sehen
kannst: es ist der Stromberg, auf dessen Höhe ehemals die Burg-
grasen von Stromberg in einem festen Schlosse hausten. Ganz im
Hintergrunde des Münsterlandes beginnt die eigentliche Tiefebene,
die sich mit ihren Sümpfen und Moorgegenden weit über die West-
fälifche Grenze hinaus bis zum Meere fortsetzt. Im Regierungs-
bezirk Minden finden sich ansehnliche Gebirgszüge neben großen
Ebenen.

Auch die wichtigsten Flüsse Westfalens kann ich dir von un-
serm Standorte aus kurz andeuten. Rechts, dort hinter den blauen
Bergkuppen des Teutoburger Waldes fließt der größte, die schiff-
bare Weser. Durch das Flachland vor uns von der Rechten zur
Linken schlängelt sich die Lippe, die von ihrem Ursprünge am
Fuße des Teutoburger Waldes in westlicher Richtung den ganzen
uns sichtbaren Teil der Provinz durchströmt und sich dann nach
einem Laufe von 250 km bei Wesel in den Rhein ergießt. Etwas

tiefer im Hintergründe, rechts neben den Stromberger Höhen vor--
bei, schleicht sich die langsame Ems ins Münsterland hinein, dessen
wichtigsten Fluß sie bildet. Die schöne Ruhr mit ihrem anmutigen
Thale hast du schon hinter uns bei Arnsberg gesehen; sie wendet sich


